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CURIA   EPISCOPALIS   TIMISOARENSIS

Episcopia Romano-Catolică / Római Katolikus Püspökség / Bischöfliches Ordinariat

RO  300055  TIMIŞOARA – CETATE           str. Augustin Pacha nr. 4
Tel.  0040 256 490 081,  0040 256 433 054,  Tel-Fax 0040 256 497 201,        secretar@gerhardus.ro 
PRESSEMITTEILUNG
_______--
DAS BISCHÖFLICHE ORDINARIAT UND DESSEN BÜROS
1. Jugendprogramme 

Laut Programm des Diözesanjugendzentrums des Bistums Temeswar werden in der nächsten Zeitspanne folgende Veranstaltungen stattfinden: 

Feber 2026
8. Feber – Hl. Messe ab 18.00 Uhr in der Domkirche zum hl. Georg, der römisch-katholischen Kathedrale von Temeswar, gestaltet von den Jugendlichen der Pfarrei Temeswar III. Elisabethstadt.. Hauptzelebrant: S.E. Josef Csaba Pál, Diözesanbischof. Im Rahmen der Heiligen Messe wird der Diözesanbischof den Theologiestudenten im Praktikumsjahr, Mario Karnel, aus Anina, mit dem Dienst des Akolythen beauftragen.
21. Feber – Treffen der Ministranten des Erzdekanats Banater Bergland in der Pfarrei Slatina an der Temesch.
Pastoralprogram im Kollegium „Vino și vezi“/ (Komm und Sieh!)
Veranstaltungsort: Salvatorianerkloster, Temeswar III. Elisabethstadt: Str. 1 Decembrie Nr. 1.
Feber 2026

2. Feber – Lectio divina, um 20:00-21:00 Uhr
9. Feber – Eucharistische Anbetung, um 20:00-21:00 Uhr
16. Feber – Faschingsabend der Studenten, 20:00–22:00 Uhr

21. Feber – Start der MISSION - Freiwillige Tätigkeit in einem Obdachlosenzentrum
23. Feber – Heilige Messe für Studenten, um 19.30 bis 20.00 Uhr


23. Feber – Film und Filmforum, um 20.00-21.30 Uhr
2. Begegnung der Priester und Ordensleute, im Bistum Temeswar
Laut Programm unseres Ordinariats findet am Samstag, den 21. Jänner d.J., die Begegnung und ein Einkehrtag für den Klerus und die Ordensleute der Diözese statt, wie folgt:

- Das Treffen beginnt um 10.00 Uhr mit einer Heilige Messe in der Piaristenkirche von Temeswar.

- Nach der Heiligen Messe findet im Römisch-Katholischen Theologischen Lyzeum „Gerhardinum“ ein Vortrag statt. Gastredner: S.E. László Varga, Bischof von Kaposvár/ Ruppertsburg, Ungarn.
3. Treffen der griechisch-katholischen Ordensleute – Tag des Gott-geweihten Lebens
Am Sonntag, dem 1. Februar 2026, nimmt S. E. Josef Csaba Pál, Diözesanbischof, am Treffen der griechisch-katholischen Ordensleute teil, das um 17.00 Uhr in der griechisch-katholischen Kirche „Geburt der Gottesmutter“ in Temeswar, Stadtteil Fabrikstadt (Piața Alexandru Sterca Suluțiu Nr. 1), stattfinden wird.
4. Mariä Lichtmeß – Darstellung des Herrn
Am Montag, den 2. Feber 2026 Feiert die Katholische Kirche das Fest Mariä Lichtmeß – Darstellung des Herrn. Der Hl. Vater Papst Johannes Paul II. führte 1997, verbunden mit diesem Fest, den Tag der Priester und Ordensleute ein. Dieser Gebet- und Begegnungstag wird jedes Jahr auch im Bistum Temeswar gefeiert. Gemäß der Tradition, werden an diesem Feiertag Kerzen gesegnet.
5. Blasiussegen
Am Dienstag, dem 3. Feber 2026 am Gedenktag des Hl. Blasius, Bischof und Märtyrer wird den Gläubigen, in allen Kirchen der Diözese Temeswar, der spezielle Blasiussegen (zum Schutz gegen Halskrankheiten), der an diesem Tag verteilt wird, gespendet. Der Priester segnet zwei Kerzen (meistens schon am Tag davor, am Fest Mariä Lichtmeß), die in Form eines Y oder in X-Form gebunden werden. Sie werden angezündet und vor dem Hals eines jeden Gläubigen wird, ebenfalls vom Priester, folgendes Gebet gesprochen: „Auf die Fürsprache des heiligen Blasius bewahre dich der Herr vor Halskrankheit und allem Bösen. Es segne dich Gott, der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.“ Jeder Christgläubiger antwortet mit „Amen“ und der Priester segnet ihn durch das Kreuzzeichen. Der Hl. Blasius war Bischof von Sebasta, in Armenien und lebte im vierten Jahrhundert nach Christus. 
6. Synodale Treffen in der Diözese Temeswar
- Am 5. Februar d.J. um 10.00 Uhr finden im Bischöflichen Ordinariat synodale Gespräche für die Mitglieder des Diözesanpastoralrates statt.

- Am 6. Februar 2026 wird die Pfarrei Lugosch das synodale Treffen ausrichten, an dem Priester und Pastoralmitarbeiter aus den Pfarreien Lugosch, Bad Busiasch, Rekasch, Fatschet, Karansebesch, Slatina an der Temesch und Ferdinandsberg teilnehmen.
- Am 17. Februar d.J. um 10.00 Uhr finden im Bischöflichen Ordinariat synodale Gespräche mit den Mitgliedern des Priestersenats, den Erzdechanten und den Dechanten der Diözese Temeswar statt.
- Am 19. Februar 2026 um 18.00 Uhr werden zwei synodale Treffen für Priester und pastorale Mitarbeiter stattfinden. In der Pfarrei Tschakowa nimmt S. E. Josef Csaba Pál, Diözesanbischof, an den synodalen Gesprächen teil. In der Pfarrei Großsanktnikolaus nimmt Pfarrer Zsolt Szilvágyi, Pastoralvikar, teil.

- Am 20. Februar 2026 um 18.00 Uhr finden im Bischöflichen Ordinariat synodale Gespräche mit den Mitgliedern des Koordinationsteams des Erzdekanats an der Temesch statt.
- Am 24. Februar 2026 werden zwei synodale Treffen für Priester und pastorale Mitarbeiter stattfinden. Um 10.00 Uhr im Diözesanjugendzentrum, geleitet von Pfarrer Zsolt Szilvágyi, Pastoralvikar mit den Mitarbeitern des Jugendpastorals statt. Um 18.00 Uhr wird die Pfarrei Arad-Schega das synodale Treffen des Koordinationsteams des Erzdekanats an der Marosch ausrichten.
- Am 25. Februar 2026 um 18.00 Uhr finden im Bischöflichen Ordinariat synodale Gespräche mit den Mitarbeitern der unterschiedlichen Diözesanbüros für Familienpastoral statt.
- Am 28. Februar d.J. um 17.00 Uhr finden im Diözesanjugendzentrum synodale Gespräche mit Religionslehrern und Katecheten statt. 

7. Bibelkreis im Bischöflichen Ordinariat
Auf Initiative Seiner Exzellenz Josef Csaba Pál, Diözesanbischof, wurde ein Bibelkreis für junge Erwachsene im Bischöflichen Ordinariat gegründet. Das nächste Treffen des Kreises findet am 5. Februar 2026 um 19.00 Uhr statt.

8. Ausbildungskurs für Familien 
Das Bischöfliche Ordinariat Temeswar wird über das Diözesanbüro für Familienpastoration Ausbildungskurse für Familien organisieren, die sich stärker im Leben ihrer Pfarrei und in der Bildung von Familiengruppen engagieren. Dieser Kurs zielt in erster Linie darauf ab, das spirituelle Leben der Familien zu stärken und ihnen beizubringen, wie sie die authentische Botschaft ihres eigenen Lebens, die Erfahrungen, die sie im Eheleben gemacht haben, weitergeben können. Gleichzeitig erhalten und sammeln sie während des Kurses Materialien, erwerben organisatorische Fähigkeiten, um eine Familiengruppe in einer Pfarrei einzurichten und zu leiten, um verschiedene Treffen und Veranstaltungen von Familien, verlobten Paaren oder jungen Menschen zu organisieren. Der Kurs richtet sich in erster Linie an christliche Paare, die in der Kirche verheiratet sind, aber auch diejenigen, die aus irgendeinem Grund im Familienleben gescheitert sind, aber die Kirche lieben und in der Gemeindearbeit mithelfen wollen. Der nächste Kurs dieser Art findet in ungarischer Sprache am 6. und 7. Februar d.J. im Pastoralzentrum Arad Gai statt.
9. „Woche der Ehe“ in der Diözese Temeswar

In der Woche zwischen dem 7. und 15. Feber 2026 wird in den Pfarrgemeinden der Diözese Temeswar die „Woche der Ehe“, zur Förderung der Werte, der Prioritäten und der Gesundheit der Familie begangen. Während dieser Woche finden verschiedene Treffen, Vorträge und kulturelle Programme statt, die von und für Familien und Ehepaare organisiert werden.

Im Rahmen der Organisation des Diözesanbüros für Familienpastoral der Römisch-Katholischen Diözese Temeswar finden folgende Veranstaltungen statt:
· Im Diözesanjugendzentrum in Temeswar (Augustin-Pacha-Straße Nr. 2) findet am Samstag, dem 7. Februar 2026, zwischen 14:00 und 18:30 Uhr ein Treffen für Ehepaare und verlobte Paare statt, die ihre Beziehung und Kommunikation stärken möchten. Eingeladene Referenten: Marietta und András Szendrényi aus Szeged. Thema: Drei sensible Bereiche – eine einzige Ehe: Ernährung, Intimität, Geld.
· Am 11. Februar 2026 wird in der Pfarrkirche von Arad-Gai um 18:00 Uhr eine Heilige Messe für Familien mit dem Segen der Ehepaare gefeiert. Anschließend findet um 19:00 Uhr eine Agape im Pastoralzentrum von Arad-Gai statt.

10. Europameisterschaft im Futsal der katholischen Priester
Vom 9. bis 13. Feber 2026 findet in Lublin, Polen, die XVIII. Ausgabe der Europameisterschaft im Futsal der katholischen Priester statt. An diesem Wettbewerb nehmen Teilnehmer aus 19 Ländern teil. Die Meisterschaft wird am 9. Feber um 19.00 Uhr mit einer Heiligen Messe eröffnet. Im Team Rumäniens nehmen aus der Diözese Temeswar Domherr Nikola Lauš, Direktor der Bischöflichen Kanzlei, sowie P. István Barazsuly SDS, Pfarrer von Temeswar III. Elisabethstadt, teil. Zum serbischen Team gehören neben S.E. Mirko Štefković, Bischof von Zrenjanin/Groß-Betschkerek, und Priestern der Schwesterdiözese auch Pater Milan N. Sima, Pfarrer von Clocotici, und Pater Novița Drăghia, Pfarrer von Breștea.
11. Geistliche Fortbildung für Katecheten in Maria Radna
Am 13. und 14. Feber d.J. findet im Kloster und in der Basilika Maria Radna eine geistliche Fortbildung für ungarischsprachige Katecheten statt. Eingeladen sind Priester, Religionslehrer und Katecheten aus jenen römisch-katholischen Diözesen, in denen der Religionsunterricht auch in ungarischer Sprache erteilt wird. Der Kurs beginnt am Freitag, dem 13. Feber, um 17.00 Uhr und endet am Samstag, dem 14. Feber, um 18.00 Uhr. Im Programm stehen am Freitag eine eucharistische Anbetung und am Samstag eine Heilige Messe. Die Fortbildung wird von den Schwestern der Kongregation „Gesellschaft der Schwestern vom Heiligsten Herzen Jesu“ aus Budapest geleitet.
12. Pontifikalamt auf Italienisch in der Millenniumskirche: Am Sonntag, dem 15. Feber d.J., um 18.00 Uhr feiert S.E. Josef Csaba Pál, Diözesanbischof, in der Millenniumskirche im Temeswarer Stadtteil Fabrikstadt eine Heilige Messe in italienischer Sprache für die Mitglieder der italienischen Gemeinde der Stadt. 
13. Aschermittwoch
Am 18. Feber 2026 feiert die Katholische Kirche weltweit ASCHERMITTWOCH. Mit diesem Tag fängt die vorösterliche Fastenzeit an, eine tiefe Vorbereitungszeit auf das Hochfest der Auferstehung Jesu Christi. Der Aschermittwoch ist für die katholischen Gläubigen ein strenger Fast- und Abstinenztag, mit dem man eigentlich die Einkehr-, Versöhnungs- und Meditationszeit begint. An diesem Tag wird in allen katholischen Pfarrkirchen die Segnung der Asche vorgenommen, die dann den Gläubigen, in Kreuzform, als Symbole der Busse und Reue auf die Stirn auferlegt wird.
14. Einkehrtag für die Mitarbeiter des Bischöflichen Ordinariats Temeswar
Am 18. Feber 2026 wird ein Einkehrtag für die Mitarbeiter des Bischöflichen Ordinariats organisiert und der Pfarreien, an dem auch die Mitarbeiter der Pfarreien teilnehmen können. Das Programm des Tages beginnt um 9.00 Uhr im Saal des Diözesanjugendzentrums. Es werden zwei Vorträge präsentiert, die in Kleingruppendebatten besprochen werden. Die hl. Messe beginnt um 13.00 Uhr in der Domkirche zum Hl. Georg. Das geistliche Programm wird von Pfr. Szabolcs Csíki, Pfarrer von Delnița in der Erzdiözese Alba Iulia, geleitet.
15. Einkehrtag in der Fastenzeit
Am Samstag, dem 21. Feber 2026, haben die Teilnehmer des Kurses zur Erwachsenenbildung (Akolythen, Lektoren, Vorbeter, Gruppenanimatoren und andere Dienste), sowie Mitarbeiter und Freiwillige aus den Pfarreien der Diözese die Möglichkeit, an einem Einkehrtag in der Fastenzeit teilzunehmen. Das Programm findet von 10.00 bis 15.30 Uhr im Diözesanjugendzentrum Temeswar (Augustin Pacha-Str. Nr. 2) statt. 
16. Dankmesse in Karlsburg (Alba Iulia)
Am 13. Feber vollendet S. E. Dr. György Jakubinyi, emeritierter Erzbischof von Karlsburg, sein 80. Lebensjahr. Aus diesem Anlass findet am Dienstag, dem 24. Feber 2026, um 11.00 Uhr im Michaelsdom in Karlsburg (Alba Iulia) eine feierliche Dankmesse statt, an der auch S. E. Josef Csaba Pál, Diözesanbischof, teilnehmen wird.
17. Online-Treffen mit den Verantwortlichen für den Kurs zur Erwachsenenbildung
S. E. Josef Csaba Pál, Bischof von Temeswar, trifft sich am Montag, dem 26. Feber d.J., um 18.00 Uhr über die Plattform Zoom mit den Verantwortlichen für den Kurs zur Erwachsenenbildung, um die Themen der zukünftigen Kurse zu besprechen.
ERZDEKANAT AN DER TEMESCH

1. Bibelkurs im Salvatorianerkloster in Temeswar III Elisabethstadt

Am 31. Jänner, 21. Feber, 21. März und 18 April 2026 findet im Elisabethstädter Kloster der Temeswarer Salvatorianerpatres ein Bibel-Kurs statt, geleitet von Dr. theol. Imogen Tietze, Bildungsreferentin. Das Thema all diesen Begegnungen wird „Der historische Kontext der biblischen Bücher“ sein. Das Programm eines jeden einzelnen Kurstages ist folgendes: 10.00 Uhr Beginn des Kurses - 16.00 Abschluß; der Tag beinhaltet ein gemeinsames Mittagessen. Kursgebühr: 30,-RON pro Begegnung. Die Interessenten können sich unter e-mail: bildungsreferat@salvatorianer.at, oder unter Telefonnummer: 0040 723 523369 oder WhatsApp.

2. Wort-des-Lebens-Begegnung: Die römisch-katholische Pfarrei Temeswar IV. Josefstadt organisiert am Mittwoch, den 4. Feber 2026 um 19.30 Uhr eine Begegnung und Meditation zum Thema Wort des Lebens.
3. Vorbereitungsseminare für das Sakrament der Ehe
In der Pfarrei Temeswar III Elisabethstadt finden ab dem 7. Feber 2026 Vorbereitungsseminare für das Sakrament der Ehe statt. Koordinator: P. Nikola Lauš SDS, Kaplan, Psychologe. Das Programm findet zwischen 10.00 und 18.00 Uhr an folgenden Terminen statt: 7. Feber, 7. März, 18. April, 2. Mai, 6. Juni, 4. Juli, 8. August, 5. September, 3. Oktober, 7. November.
4. Welttag der Kranken 

Der Welttag der Kranken wurde1993, in der Katholischen Kirche, vom Hl. Vater, Papst Johannes Paul II. eingeführt, als man 135 Jahre seit den Erscheinungen der Gottesmutter Maria in Lourdes feierte. Aus diesem Grunde begeht man den Tag der Kranken und Leidenden, jährlich, am 11. Feber. Zu diesem Anlaß, findet am Mittwoch, dem 11. Feber 2026, in der Pfarrkiche von Temeswar IV Josefstadt, im Rahmen der hl. Messe von 17.00 Uhr, die Spendung des Sakramentes der Krankensalbung statt.

Temeswar, am 28. Januar 2026.
Pressebüro des Römisch-Katholischen Bistums Temeswar

Tel. 0256/221115, e-mail: mediatm@gerhardus.ro
N.B. Werte Redaktion! Falls das Material veröffentlicht werden sollte, bitte nehmen Sie keine inhaltlichen Änderungen im Text vor, die den Sinn und den Wortschatz der Nachricht beeinflussen könnten. Für eventuelle Unklarheiten und Nachfragen bezüglich des Inhalts oder der benutzten katholischen Terminologie stehen wir Ihnen unter Tel. 0256/497201 gerne zu Verfügung!


